
Informationsschreiben BVB (besonderer Verordnungsbedarf) und 
LHB (langfristiger Heilmittelbedarf)

Sehr geehrtes Praxisteam,

im Rahmen der Behandlung unserer gemeinsamen Patientin/unseres gemeinsamen Patienten möch-

ten wir Sie auf die Möglichkeit des besonderen Verordnungsbedarfs bzw. des langfristigen Heilmittel-

bedarfs hinweisen.

Diese Verordnung bringt für Ihre Praxis mehrere Vorteile.

1. Die verordneten Einheiten werden nicht auf Ihr Budget angerechnet. Dies gewähr-

leistet finanzielle Sicherheit und ermöglicht Ihnen, die Therapie entsprechend den besonderen

und individuellen Erfordernissen des Patienten zu verordnen, ohne budgetäre Einschränkun-

gen berücksichtigen zu müssen.

2. Sie können die Anzahl an Behandlungseinheiten verordnen, welche im Zeitraum von drei Mo-

naten (12 Wochen) maximal zu schaffen sind. Abhängig von der Frequenz sind dies bei 1 – 2 

x/Woche 24 Behandlungseinheiten, bei 1 – 3 x/Woche sogar 36 Behandlungseinheiten. Erst 

dann ist eine persönliche Vorstellung des Patienten beim behandelnden medizinischen Perso-

nal wieder notwendig. Das bedeutet für Sie einen deutlich reduzierten Verwaltungs-

aufwand in Ihrer Praxis. Die Patienten benötigen weniger häufige Folgeverordnungen. So 

wird Ihr Team entlastet und für einen reibungsloseren Behandlungsablauf gesorgt.

3. Kein Antrag bei den Krankenkassen notwendig. Die Kassenärztliche Bundes-

vereinigung hat einen Katalog erstellt mit allen ICD-10-Codes, die NICHT gemehmi-
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gungspflichtig sind da sie nachweislich einen langfristigen Heilmittelbe-

darf oder besonderen Verordnungsbedarf haben.

Eine genauere Erläuterung, herausgebracht von der Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV), so-

wie einen Link zur ausführlichen Diagnoseliste finden Sie online. Durch Scannen oder Klicken auf fol-

genden QR-Code werden Sie direkt auf die entsprechende Seite geleitet.

Bei der Ausstellung zu beachten:

1. Der ICD-10 Code muss im Katalog gelistet sein.

2. Ein Gültigkeit kann nur gewährleistet werden wenn eine Diagnosegruppe gewählt wird, die 

zum ICD-10-Code passt. Die möglichen Diagnosegruppen sind hinter dem entsprechenden 

Code im Katalog gelistet.

3. Die Anzahl der Behandlungseinheiten ist geknüpft an die Therapiefrequenz (1 – 2x/Woche

= max. 24 Behandlungseinheiten; 1 - 3x/Woche = max. 36 Behandlungseinheiten).

Haben Sie weitere Fragen? Rufen Sie uns gerne an oder senden Sie uns eine E-Mail, wir freuen uns 

über einen Austausch und bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung.

Freundliche Grüße

Ihr Team von Fit pro Quo Physiotherapie
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https://www.kbv.de/html/1150_61012.php

